
Das geht uns alle an! 
 

Liebe Stralsbacher, wir wenden uns heute mit einer wichtigen Information an euch. 

 

Wir, das sind ca. 40 Bürgerinnen und Bürger aus Stralsbach, die sich Gedanken gemacht haben über 

die Zukunft unseres Dorfes. 

Es ist sicher allen bekannt, dass unser Schulgebäude in absehbarer Zeit leer stehen wird. 

 

Gerne würden wir das Schulgebäude von der Gemeinde übernehmen und allen Ortsvereinen bzw. 

allen Einwohnerinnen und Einwohnern von Stralsbach zugänglich machen. 

 

Vorgespräche mit Vertretern der Gemeinde wurden bereits geführt. Die Signale aus der 

Gemeindeverwaltung sind etwas zurückhaltend, denn die Verantwortlichen der Gemeinde möchten 

wissen, ob eine Mehrheit der Bürgerinnen und Bürger hinter diesem Vorhaben steht. 

 

Unser Konzept dazu: 

Es soll ein Förderverein gegründet werden, der mit seinen Mitgliedsbeiträgen die Energiekosten 

zum großen Teil absichert. 

 

Jedem dürfte klar sein, dass der Unterhalt von einem solchen Gebäude nicht zum Nulltarif zu haben 

ist und auch mit Festlichkeiten nicht abgedeckt werden kann. 

 

Je größer also die Anzahl der Bürgerinnen und Bürger ist, die hinter dem Projekt steht, umso 

einfacher lässt sich das Vorhaben verwirklichen. 

 

Folgende Möglichkeiten unter anderem wären gegeben: 

 

Gesangverein und Musikkapelle hätten eine feste Bleibe. Konzerte oder Liederabende wären 

möglich. 

Der Sportverein könnte neben Damengymnastik und Tanzgarde noch Kinder- und Seniorenturnen 

sowie Skigymnastik anbieten. 

Der Pfarrgemeinderat könnte seine Seniorennachmittage barrierefrei durchführen. 

Die Krabbelgruppe hätte bessere Möglichkeiten. 

Die Feuerwehr hätte für Schulungen größere Räumlichkeiten. 

Den Stralsbacher Schulkindern könnte Hausaufgabenbetreuung angeboten werden. 

Sicher könnte auch für unsere Jugend angemessener Raum zur Verfügung gestellt werden.    

 

Sie sehen, es wäre vieles möglich. Auch neue Ideen könnten verwirklich werden. 

 

Liebe Stralsbacher, lassen Sie uns aus der Schule einen Ort der Begegnung machen, von dem alle 

Bürgerinnen und Bürger sowie alle Ortsvereine nur profitieren können. 



 

Eine Informationsversammlung dazu findet am 4.4.2011 19.00 Uhr in  der 

Schule  statt. 

Bitte kommen Sie alle, niemand ist zu jung, niemand ist zu alt um die Sache zu unterstützen. 

Wir brauchen Sie alle. 

Kommen Sie auch, wenn Sie der Sache skeptisch oder ablehnend gegenüber stehen. Es ist 

besser, miteinander zu reden als übereinander. 

 

Info:    Eine komplette Vorstandschaft würde bei Vereinsgründung zur Verfügung stehen.   


